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Nr. 2. Zweites Blatt. Dienstag den 3 . Januar

Bekanntmachung .
Die Herren Mitglieder des BürgrrausschusseS werden ,u einer öffentlichen Sitzung auf

Samstag de« 7. Januar d. I . . Nachmittags 3 Uhr ,

in den großen Rathaussaal e 'ngeladen . _- Tagesordnung :
1. Wahl von 12 Mitgliedern in den Vrrwaltungsrat der Karl Friedrich - , Leopold - und Sofienstiftung .

2. Wahl von 5 Mitgliedern in den Verwaltungsrat des Waisenhauses .

3 . U-bergang eine« Teils der Beiertheimer Gemarkung in die Stadtgemarkung .

4 . Bewilligung eines außerordentlichen CreditS von 1200 M . für Herstellungen in der F -sthalle .

5. Verbescheidung städtischer Rechnungen .

Karlsruhe , den 2 . Januar 1882. Der Oberbürgermeister .
Lauter . Schumacher .

der am Dienstag stattfindenden Versteigerung können noch
Möbel , getragene Kleider u . allerhand Fahrnisse ange -
meldetwerden bei ÄuctionatorB . Koßmann .Ludwigsplatz 61

Wohnungen zu vermiethen .
* Adlerstraße7istim Seitengebäude eine

freundliche Wohnung von 3 großen Zimmern . Küche
mit Wassci lcitung , Keller . Speickerkammcr . Antheil
am Waschhaus und Trockenspcicher auf 23. April
d . I . zu vermiethen . Näbcres parterre .

» Akademie st raße 32 ist etne Wohnung von
4 oder 6 Zimmern nebst Alkov , Küche unv allen
Erfordernissen an «ine rubtge Familie auf den
23. April zu vermiethen . Näheres ist im untern
Stock ,u erfragen .

* Augartenstraße 2 , gegenüber dem Thier¬
garten . ist sogleich eine Wohnung , bcsteherd in 2
Zimmern , « üche , Keller und sonstigem Zugehör ,
zu vermiethen .

4.1 . Belfortstraße 7 ist im 2 . Stock eine
HerrschastSwotmung auf 23. Ävrtl 1882 zu ver-
mtethen . Die Wohnung besteht aus 7 großen
Zimmern mir Balkon nebst sonstiger Zugehörde ,
ist mit Grs - , Wasserleitung und Entwässerung
versehen . Einzusehen in den NachmiitagSstunden .
Näheres im Laben daselbst .

— Erbprinzenstraße 22 ist eine Wohnung
im 2. Stock von 6 Zimmern mit Alkov, 2 Kammern ,
2 Kellern rc , mir Gas - und Wafferl ' itung ver¬
sieben , auf 23. Apiil zu vermiethen . Näheres tm
I . Stock im Laden .

2.1 . Kaiserstraße 58 ist auf 23. Avril eine
freundliche Wohnung von 2 Zimmern , Küche mit
Wasserleitung und sonstigem Zubehör zu vermiethen .
Näheres im Laden daselbst .

*3.1. Kaiserstraße 139 ist im 2. Stock eine
Wobnung , auf den Marktplatz gehend , bestehend
in 5 Zimmern . 1 Alkov, 2 verrohrten Mansarden ,
Küche , 2 Kellerabthetlungen , mit Gas - , Wasser¬
leitung und Glasabschluß versehen , auf 23. April
zu vermiethen . Näheres daselbst im Laden links .

Kaiser st ratze 172 , bei der Hirschstraße , ist
eine elegante , sehr schön hergerichtete Wohnung ,
bestehend in 6 geräumigen Zimmern , Küche, 2 Man¬
sarden , 2 Kellern und Waschküche, mit Glasabschluß ,
Gas - und Wasserleitung versehen , auf 23. April
zu vermiethen .

* Karlstraße 13 , Eingang Akademiestraße
gegenüber dem Schmiedcr - Palais , ist eine schöne,
abgeschlossene Wohnung von 3 — 4 Zimmern , Küche
mit Wasserleitung nebst allem Zugehör auf 23.
April zu vermiethen . Näheres daselbst im Laden .

Schützen st raße (perl .) 73 ist eine Wohnung
im 3. Stock (Mansarde ) von 1 Zimmer und Küche
Pr. Monat zu 11 M . zu vermiethen . — Ebenda¬
selbst ist ein Plüsch -Kanapee billig zu verkaufen .

* Steinstraße 11 ist der 3. Stock , bestehend
tn 3 Zimmern , Alkov , Küche , Keller , Speicher ,
Mansarde nebst Wasserleitung und sonstigen Be¬
quemlichkeiten , auf den 23. Januar oder auch so¬
gleich zu beziehen. Zu erfragen im 1. Stock .

* Stephanienstraße 21 ist etne Wohnung ,
bestehend in 3 — 5 Zimmern mit Alkov , Küche,
Keller , Wasserleitung und allem Zugehör , auf den
23. April zu vermiethen . Näheres im Hinterhaus .

Westendstraße 7 ist die Parterrewohnung ,
bestehend aus 4 Zimmern , Küche , 2 Speicherkam -
mern , Keller nebst Antheil an Waschküche und
Trockenspeicher , auf 23 . April dieses JahreS zu

vermiethen . Gas - und Wasserleitung vorhanden .
Nä here« eine Treppe hoch . _

Eine Wobnung von 2 Zimmern . Küche mit Was¬
serleitung und Keller ist auf 23. April oder früher
an eine ruhige Familie za vermietbc « . Näheres
zu erfra gen Douglasstratze 4 im 3. Stock ._

2.1 . In einem ruhigen Hause ist eine schöne
Wohnung , bestehend in 4 Zimmern , 2- Stock ,
wegen Versetzung auf 23 . April zu vermiethen .
Alles Nähere Laisenstraße 2n im 1 . Stock .

* Ecke der Herren - und Blumcnstraße 4 ist eine
mit GaS - und Wasserleitung versehene Parterre¬
wohnung . bestehend in 4 Zimmern , großem Alkov,
Küche, Keller und Svetchcrkammer , aus 23 . April
oder 23. Jali zu vermiethen . Dieselbe würde sich
für ein ruhiges Geschäft eignen . Näheres Blumen¬
straße 4 , etne Treppe hoch ._
Laden mit Wohnung zu vermiethen

*2.1 . Kaiserstraße 70 ( Marktplatz ) ist ein Laden
mit Wobnung aus 28. April zu vermiethen . Nä¬
heres im Laden rechts . _
Laden mit Wohnung z« vermiethen .

* Durlacherstraße 5l ist auf 23. April ein Laden
mit Wohnung zu vermielh en . Näheres tm Laden .

* Eine kleine Familie (2 Personen ) sucht auf
den 23. April eine kleine Wohnung , bestehen» aus 2
kleinen , tnetnandergehenden Zimmern mit Zugehör .
Adressen mit Preisangabe beliebe man unter Chiffre
9 . Li. Nr . 100 im Kontor des Tagblattes abzugeben .

* Eine Beamtenfamilie ohne kleine Kinder sucht
auf 23 . April eine Wohnung von 5 geräumigen
Zimmern , Alkov und Mansardenzimmer oder 6
Zimmern und Zuoehör . Adressen mit genauester
Preisangabe unter Chiffre ü . 100 find im Kontor
des Tagblatte « abzugeben .

* Ritterstraße 4 ist im 2. Stock ein schön möb -
lirtes , großes Zimmer an einen Herrn billig zu
vermiethen .

*21 . Zwei fein möblirte Zimmer (Wohn - und
Schlafzimmer ) find einzeln oder zusammen sogleich
oder später billig zu vermielhen . Zu erfragen im
Kontor des Tagblattes .

*2. 1. Kreuzstraße 5 ist im 2 . Stock ein gut möb«
lirtes Zimmer , mit vier Fenstern nach der Straße
gebend , sofort oder später mit oder ohne Pension
billig zu vermiethen . Näheres daselbst .

* Ein freundliches , unmöblirteS Zimmer ist so¬
gleich oder später zu vermiethen . Näheres Adler -
stratze 7, par terre ._

' Ein größeres , sehr gut möbltrte « Zimmer ist
billig zu vermiethen : Marienstraße 14 im 2. Stock .

* Bahnhotstraße 54 ist im 3. Stock ein gut
möblirteS Zimmer mit oder ohne Pension sogleich
zu vermiethen .

*3.1. Eine einzelne Fra « sucht auf den 23.
April d . I . etne Wohnung , bestehend in 2 Zim¬
mern , Küche und sonstigem Zugehör nebst Wasser
leiiung . Adressen beliebe man im Kontor deS Tag¬
blattes abzugeben ._

Laden - mit Wohnung -Gesuch.
* Ein Laden mit Wohnung von 2 bis 3 Zim¬

mern im Bahnhofstadttbeil wird auf den 23. d. M .
zu miethen gesucht. Offerten mit Preisangabe
wolle man Marienstraße 39 im Seitenbau im
2. Stock abgeben .

4.1. I 'ür vin rukigos LissokLkt virä auk
I 'sbrnnr «in Lursuu mit geräumig « w ,
trwelL «» « » » Ungarin ru mistkon gssuvdt .
OKorton sub L . sinä »n cin» Lontvi äos
Lngblnttvs orbstvn .

Zimmer zu vermiethen .
— Zwei schöne, ineinandergehende , möblirte

Zimmer , zwei Stiegen hoch» sind in einem ruhigen
Hause an einen Herrn sofort billig zu vermiethen .
Näheres Zähringerstraße 110 tm Comptoir .

2.1 . Katserstraße 58 ist ein einfach möbltrte «,
freundliches Zimmer für 10 Mark aus 1 . Februar
oder früher zu vermiethen . Näheres im Laden
da selbst. ._

* Steinstraße 10 . etne Treppe hoch , ist sofort
ein gut möblirtes Zimmer mit guter Pension an
einen Herrn zu vermiethen .

Ein gut möblirtes Zimmer ist auf den 15. Ja¬
nuar oder auch sväter zu vermiethen . Nähere -
Adlerstraße 16 im Laden ._

* Akademiestraße 32 , zwei Treppen hoch , ist ein
freundlich gelegene« , hübsch möblirtes , sogleich be¬
ziehbares Zimmer billig zu vermiethen . Einzusehen
von Morgens 10 Uhr an ._

* Erbprinzenstraße 22 ist ein kleines , schön möb¬
lirtes Zimmer mit oder ohne Pension an cinm
Herrn oder an ei« Fräulein sogleich oder später zu
vermiet hen. Näheres im 3. Stock ._

* Martenstraße 5, in der Nähe des Bahnhofes ,
ist ein gut möblirtes , auf die Straße geheudeS
Parterreztmmer an einen Herrn oder an etne Dame
zu vermiethen ._

* Waldstraße 53 , eine Treppe hoch, nahe beim
Ludwtgsplatz , ist ein freundliches , gut möblirte »
Zimmer zu vermietheu .

* Rttterstraße 18 ist ein unmöblirteS Mansarden -
ztmmer sofort oder später zu vermiethen . Zu er-
fragen parterre ._

Möblirtes Zimmer gesucht .
* Ein möblirtes Zimmer wird sofort gesucht.

Offerten beliebe man im Kontor des TagblatteS
unter Chiffre 8 . L 44 abzugeben .

Dienst -Anträge .
* Ein Mädchen , welches tüchtig alle häuslichen

Arbeiten zu verrichten versteht , findet sofort eine
Stelle : Ritterstraße 2 im 3. Stock .

* Ein ordentliches Mädchen kann sogleich eintre -
ten : Zährtngerstraße 19.

* Ein ordentliches Mädchen , für gewöhnliche
Hausarbeiten zu verrichten , wird sogleich gesucht
Kronenstraße 46 im 2. Stock des Vorderhauses .



* Ein ordentliches , fleißiges Mädchen, welches
flch willig allen häuslichen Arbeiten unterzieht,
findet eine Stelle . Näheres Akademiestraße 24,parterre._* Ein Mädchen, welches daS Zimmerreinigen
gründlich verstell sowie nähen und bügeln kann ,wird sofort gesucht: Zirkel 10 im 2. Stock .

Zwei fleißige , reinliche Mädchen , von welchendas eine gut bürgerlich kochen , schön waschen und
putzen kann , daS andere gut mit Kindern umzugeben
versteht , schön waschen , bügeln, nähen und stricken
kann , finden sogleich Stellen : Karlstraße 30 im
2. Stock .

— 18 —

Tüchtige Köche . Oberkellner , Zimmer¬kellner, Saalkellner , Portiers , Ho »
telburfcheo , Köchinnen » bessere u feine
Kellnerinnen suchen Stellen-

in Mannheim .M . Geschäftsgründung 1873.

Dienst -Gesuche.
* Ein Mädchen , welches willig ist , alle HSuS

lichen Arbeiten zu verrick ten , auch Ltebe zu Kin¬
dern bat und gut empfohlen wirv , sucht sogleich
eine Stelle . Zu erfragen im Hotel Erbprin zen.

» Eineinfaches Mädchen , welches kochen, Waschen
und putzen kann , auch Liebe zu Kindern hat , sucht
in einigen Tagen eine Stelle. Näheres Amalten¬
straße 43 parterre.

* Ein Mädchen , welches bürgerlich kochen , kann
und sich allen häuslichen Arbeiten unterzieht, sowie
ein junges Mädchen (Waise) , welches Liebe zuKindern hat, suchen Stellen . Zu ertragen Spital¬
straße 36 im Hinterhaus.

* Eine ältere Person , welche selbstständig kochen
kann und alle häuslichen Arbeiten gut versteht , sucht
sogleich Beschäftigung . Zu erfragen Amalien
straße 34 tm 3. Stock ._

Ein sehr anständiges Mädchen , welches gewandt
ist im Nähen und Bügeln , auch gut kochen kann
und gute Empfehlungen besitzt, ebenso ein fleißige«
Mädchen , welches etwas kochen und Hausarbeit
gut verrichten kann , suchen Stellen . Näheres
Waldstraße 25 im 2. Stock .

Ein ordentliches , starkes Mädchen mit gutem
Zeugniß, welche- bürgerlich kochen kann und sich
allen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , suchtStelle durch da« Bureau von B . Uoßmanu,
LudwtgSplatz 6l.

* Ein braves Mädchen , welches allen häuslichen
Arbeiten Vorsteven kann und noch nicht hier gedient
hat, sucht sogleich eine Stelle . Näheres zu erfragen
DouglaSstratze 11 im 4. Stock.

* Ein bessere- Mädchen, welches weißnähen,Kleider macbeu und erwaS kochen kann , auch alle
häuslichen Arbeiten übernimmt, sowie Liebe zuKindern hat, sucht sofort eine Stelle. Zu erfragen
Hirschstraße 60 tm 1 . Stock.

* Ein braves , fleißiges Mädchen, welches gut
waschen und putzen kann und bürgerlich zu kochen
versieht , sucht bet bescheidenen Ansprüchen sogleich
eine Stelle . Näheres Wilhelmkraße 6 , parterre.

* Ein Mädchen aus guter Familie , welches in
allen häuslichen Arbeiten wohl bewanhert ist . suchtStelle als besseres Zimmermädchen oder zu
größere» Kindern. Nähere« Waldstraße 17 im
Laden . - Ebendaselbst wird auch ein anständige-
Mädchen als Mitbewohnerin gesucht.

* Ein Mädchen, welches kochen kann und sichallen häuslichen Arbeiten willig unterzieht , sucht
sogleich Stelle . Gute Zeugnisse liegen vor. Zu
erfragen Werderstrabe 47.

Girre gesunde Amme
wird sogleich gesucht. Wo ? sagt das Kontor desTagblattes._ *

Kellnerin »
eine gewandte, reinliche , wird sogleich in Dienst
gesucht. Nähere- Kronenstraße IS , Reichs -Adler.

Eine reinliche Lauffrau
wird gesucht: Herrenstraße 58 im 2. Stock. *

Hausknecht -Gesuch .* Ein junger fleißiger Hausknecht kann sogleicheintreten tm Hof vo« Holland.
Gtellen -Gesuche .

*2.1. Ein Schlosser, welcher alle vorkommenden
Reparaturen einer Dampfmaschinemachen und gut
schmieden kann sowie an der Drehbank bewandert
ist , sucht Stelle . Adressen unter Nr. 1000 sindim Kontor des Tagblattr « abzugeben ._* Ein Mädchen , welches nähen , serviren und
die Zimmer reinigen kann , sowie Mädchen, welche
gut kochen, waschen und putzen können , suchenStellen durch Frau Sluder , Schwanenstraße 36.

Eine junge gewandte Kellnerin
sucht sofort Stelle . Zu erfragen Kaiserstraße 179
im 4. Stock des Hinterhauses. *

Befchäftigungsgesuche .* Ein Mädchen sucht einen Laufdienst oder den
Tag über Beschäftigung . Zu erfragen Werder-
straßc 47 im 4. Stock -

* Eine geübte Krankenpflegerin sucht eine Stelle.Näheres Amalienstraße 11 im Hinterhaus. Da¬
selbst empfiehlt sich eine Person im Waschen und
Putzen.

* Eine zuverlässige Frau (Witwe) sucht Be¬
schäftigung im Waschen und Putzen . Auch würde
dieselbe Laufdtenste annebmcn. Zu erfragen Bahn-
hofstraße 28 im Hintergebäude. — Ebendaselbst ist
auch ein hübsch möbltrtes Zimmer zu vermiethen .

Für Geschäftsleute
Ein Kaufmann empfiehlt sich im Ordnen von

Büchern und Ausziehen von Rechnungen . Näherestm Kontor des Tagblattes . *
Damen - und Kinderkleider

jeder Art weiden jschön angefertigt: Kaiserstr . 40
im Laden . *

Für Schuhmacher .* Jede Art Arbeit auf Wohnung wird ständig
angenommen und pünktlich besorgt bet Schitterer ,
Zähringerstraße 63.

Verloren .
In der Rüppurrerstraße wurde ein kleines , grünesBuch verloren. Man bittet den redlichen Finder

dringend, dasselbe im Kontor des Tagblattes gegen
Belohnung abgeben zu wollen .

*2.l . Samstag Nachmittag wurde ganz in der
Nähe des Mühlburgerthores ein einzelner Schlitt¬
schuh (Halifax ) verloren. Der redliche Finderwird gebeten , denselben gegen gute Belohnung
Belfortstraße 14 tm 2. Stock abzugeben .

Verloren wurde Sonntag Abend vom WeißenBären durch die Erbprinzen- , Rittcrstraße bis »ur
Kaiserstraße eine seidene Geldbörse mit div. In¬halt . Abzugeben gegen sehr gute Belohnung:
Kaiserstraße 165 tm 2. Stock .

21. Douuerstag Adrud 7 Uhr wurde von
dem FrietrichSplatz bi- zur .ekrbpriuzeufiraßeeiue verloren.Mau ersucht , dieseib« Amalienstraße S7 im
1 . Stock gefl . abzugrdr».

* Verloren wurde von der Schießwtese bi« in
die Katserstratze ein vergoldete« Armbaud. Ab-
zugeben gegen Belohnung : Kaiserstraße .137 tm 2.
Stock .

Gefunden .
Gefunden wurde auf der Eisbahn eia goldenerArmreif. Gegen EinrückungSgebühr abzuholen

Kaiferstraße 143 tm Laden .
HauS zu verkaufe « .

Ein neue«, solid gebaute « Hau« mit schönen,geräumigen Wohnungen, für jede« Geschäfts¬
betrieb geeiguet , in guter, angenehmer Lagerist
Famtlienverhältntsse wegen um höchst billige »
Preis und unter günstigen Bedingungen sofortu vrrkaufru . Kausliebhaber belieben ihre Adres-
en unter ZI. S« S tm Kontor des Tagblattes

niederzulegen.
Bauplatz ,

an einer frequenten Straße, ist um billigen Preis
eil. Ebendaselbst sind Ziersträucher zu ver¬

kauft» . Nähere- bei Kaufmann A. v. Berg .
2.1. Zu verkaufen :

1 eichener zweithüriger Schrank, 1 Chiffonniere,
verschiedene Tische, 1 großer Bügeltisch , Bettladen
mit und ohne Roste, 3 Kinderbettladen, 2 Wasch¬
tische, 1 Sekretär , Koffer , 1 Kochofen, verschiedene
Spiegel » 3 Roßhaar - und 3 SeegraSmatratzen, 1
hohe« Kinderstühlchen , 1 weißer Kinderwagen und
1 Schlafkanapee: Zähringerstraße 23 parterre.

*2.1 - Eine vollständige , eleganteSpeisezimmer»
Giurichtuog , bestehend in einem großen Buffet,großem AuSziebtiscb mit 12 Sesseln , einem Thce-
tisch , einem g >oßen Wandspiegelmit Kommodeaufsatzund einem Sv -tsekasten , ist billig zu verkaufen .Sämmtltche Gegenstände sind wenig gebraucht und
bereits noch neu . Die ganze Einrichtung ist von
Eichenbolz , elegant gearheitet und in reicher Bild¬
hauerarbett ouSgefübrt. Anzusehen Htrschstraße 68
im 3. Stock, von Mittags I—3 Uhr .

* Ein sehr gut erhaltener Frack ist zu verkaufen :
Hebelflraße I tm Seitenbau recht« , eine Treppe hoch .

Zu verkaufen : eine schöne Mineraliensamm¬lung mit 2 Schränken und Katalog : Zähringer»straße 23, parterre ._ 2.1.
K o cd h e r d ,ein gut erhaltener , mit Kupfcrschtff und Sparrost

ist billig zu verkaufen : Karlstraße 22, Hinterhaus .
Stoßkarren ,

ein l- ichter gebrauchter , steht zu verkaufen : ZSH-
ringerstraße 16 . *

Gin Zwergpudel . *
rette Rasse , ein halbes Jahr alt , schön gezeichnet,ist zu verkaufen : Zälringerstr . 98, 3 Treppen hoch.

Ein Kinder-Schlitten
st billig zu verkaufen : Marienstraße 22

im 4 . Stock .

Baumaterial - Verkauf .
Siegel Bauholz. Platten , Thüren. Fenster. Läden ,Dielen sind sofort zu verkaufen . Nähere - auf der

Abbruchsstellc : Waldhvrnstraße 28 oder Luisen-
straße 22._

Kauf - Gesuch .* Eine gebrauchte « lektristrmaschiue, kon¬
stanter Strom, wird zu kaufen oder ,u leihen ge¬
sucht. Adressen unter Ziffer l an das Kontor de-
Tagblattes erbeten .

Drei bis 4 WirthStiscke
werden zu kaufen gesucht. Näheres Herrenstraße 32tm Hinterhaus _ *

Gifen - und Metallan-
kauf.

Unterzeichnete Eisenhandlung kauft fortwäh¬
rend alles Gußeisen von Oefen und Herden
per 50 Kilo 2 M - 10 Pf .,

Abfälle aus Schmiedewerkst Uten per 50 Kilo
2 M . .

Abfälle aus Schlosserwerkstätten Per 50 Kilo
1 M . 20 Pf .,

Mesfingguß per V, Kilo 35 Pf .,
Messingblech per */z Kilo 25 Pf ,
englisches Zinn per Kilo 65 Pf .,
Zinkblech per ^ Kilo 9 Pf .,
Blei per */, Kilo 10 Pf . ,
altes Kupier per ^ Kilo 52 Pf .

Große Parthieen werden selbst abgeholt .
N . L. Homburger,

Durlacherstraße 34 .

Theaterplätze zu vergeben .*2.1 . Zwei Ptertelplätze vom Abonnement 1882,
Sperrsitze, nebeneinander in gleicher Tour, find zu
Vergeben. Man wende sich an LogenbeschlteßerLieber .

Pflegeeltern - Gesuch.* Ein'Kind von 8 Monaten wird bei anständigen
Leuten sofort in der Umgegend von Karlsruhe in
Pflege gegeben ; Ettlingen würde den Vorzug er¬
halten. Zu erfragen Katserstratze 40 im 2. Stock.

Klavierunterricht .
wird'ertheilt. Wo? sagt das Kontor des TagblatteS.

Doppelkümmel per Liter 70 Pfg.,
Pfeffermünz . . „ „ 80 „
ItnßlLqrreirre . „ „ 80 „

ßä. 8vi »Hvti»at Sv» .,
12.1. Kaiserstraße 239 .

Daselbst wird ein L 'LUol 'vi » zu kau¬
fen gesucht .

Frische holl. Schellfische
empfiehlt
H . DtengiS , vorm. / erd. Schneider ,

Amalienstraße 29 .



Fernst k 'eev « mit Blüthen ,

I « »pvrß » t (grüner Thee
empfiehlt

Kaiserstraße 124 .

1867ev ,
ärztlich empfohlen ,

zu haben in der
Materialwaaren-Handlimg

von

Julius Dehn,
55 Zähringcrstraße 55 .

Z Frisch gefchoffene

erghasen
» M . 3 .2 « per Stück empfiehlto <A.

Spitalstraße ÄS .
Holl Schellfische,

Cabeljau ,
Flundeen ,Soles re.

empfiehlt
Michael Hirsch »

Kreuzstraße 3 .

Holl. Schellfische
empfiehlt

Carl Malzacher ,
Großherzogl . Hoflieferant ,3 . 1 . Lammstraße 5.

Krisch-
HM. Schellfische

soeben eingetroffen beio. o.
Spitalstraße 45 .

Holl. Schellfische
erwarte heute frühe.

_ Kaiserstraße 124.
Birkhähnen ,
Birkhühner ,
Haselhühner ,
Fasanen ,
Schnepfen ,
Feldhühner ,
Wildenten

soeben wieder eingetroffen bei
C).

Spitalstraße 45.

— IS —

Lebende Forellen
empfiehlt

C G . Frey ,
Svitalstraße 45.

Warnung .* Ich warne hiermit Jedermann , meiner FrauGeld oder Maaren oder sonst irgend etwas zuborgen . Ich leiste ferner keine Haft dafür .
Karlsruhe , den S. Januar 1882.

Prof . vr . Schell , geh. Hofrath ,Nowacks - Anlaae IS .

Pumpernickel ,
Gangfifche

frisch eingetroffen bei
v . Loh »ol ,

s.1. Kaiserstraße 124 .

Beitreibung ausstehender Schuldposteuübernimmt und besorgt immer noch (wie be¬
reits 4l Jahr ») auf gütliche « und gericht¬lichem Wege — im In » und Au - Iaude —
gegen festgestellte Vergütung »nach Betrag der
Forderung « : ^4.

Commiff . und RechtS -ikonsalent ,2.1. Sophiens !»«»« IS.

Das Commissions - u. Auctions-
Geschäst

von

Ludwigsplatz 61 ,
empfiehlt sich zur Betreibung auSfiehender
Forderungen , Fertigung von Klagen , Bittschrif¬ten , Eingaben , px . Jncasso , Abhaltung von
Versteigerungen v. dergl . 8.1.

Ach empfehle
vorzügl. Olivenöl , Rizzacr,
ficstes Pfälzer Mohnöl

billigst.

3.1. Kaiserstraße 124 .

StvLirsr ,
Weinhaudlllug hier,

Amalienstraße 8S ,
empfiehlt sein großes Lager in Flaschen¬
weinen unter Garantie der Reinheit , wie :

Markgräfler , Klingelberger , Dur¬
bacher Berg - und Weißherbst , Ru -
länber , Elevner , Zeller Rothen
und Affenthaler ;

Rhein , Mosel -, Burgunder - und
Bordeaux -Weine von den besten Mar¬

ken sowie verschiedene alte und nene Tisch¬
weine . Wiederverkausern entspre¬
chenden Rabatt . —

WM -
Anzeige .* Heute Abend frische Leber - und Grieben »

würfle empfiehlt ^ V « x « I, Metzger,
Schwanenstratze 6.

Brennholz ,
in Bündel gebunden , ist wieder eingetroffen
und fortwährend zu haben.

Rüttrl k » r6lI » Ol , Holzhandlung ,
20.15. 36 Kriegstraße 36 .

« » Ir «
vorräthig im 6 .1.

Gaswerk .
Anzeige .

» ei Beginn de» Jahre » erlaub « mir , El¬
tern und Pflegeelteru auf mein srlt Jahrenmit Erfolg rtageführte » Abonnement für
Zahnpflege der « luder von 6 — 12 Jahre «
( die Zeit de- Zahnwechsel - ) gebühren» auf¬
merksam z« machen .

Hochachtungsvoll
Lr « 8t Zahnarzt ,4.1 . « arlftraße so .

Todes - Anzeige.
Tiefbekümmert geben wir Kunde von dem

gestern Abend bald sieben Uhr erfolgte » Htn -
scheiden unseres innigst geliebten KindeS

Hermann Gustav Kachel .
Er erlag den Folgen einer Lungenentzündungim Alter von 6 Monaten und 9 Tagen .Wir bitten um stille Theilnahme .

« arlsrude , I . Januar 1882 .
Gustav Kachel und Frau.

Bllchbinderarbeitea
aller Art werden schnell und billig besorgt von
Carl Müller s Buchbinderei,

Kreuzstraße 48 , s.i .
gegenüber der Mädchenschule . Todesanzeige.

Heute früh 3 Uhr entschlief sanft nach lang ,
jährtzer Krankheit unser innigst geliebter Gatte ,Bruder , Schwager und Onkel

Herr Max von Haber
im Alter von 72 Jahren .

Karlsruhe , den 2. Januar 1882.
Um stille Theilnahme wird gebeten .

Im Namen der Familie :
die tieftrauernde Gattin :

Julie von Haber , geb. Beyfus .
Blumenspenden bittet man im Sinne des Ver¬

storbenen zu unterlassen .
Die Beerdigung findet Mittwoch den 4. Januar ,

Vormittags 10 Uhr , vom Trauerhause , Kaiserstrabe147 , MS statt .

12.7. WM
-

Anzeige .
Die Korbflechterei . Rohr - n Stroh¬

stuhlflechterei von ^4aL». He » tv4 be¬
findet sich immer noch Zirkel 26 .

Zugleich empfehle ich mich in Repara -
turarbeiten von. Korbflechtereien .

Handschuhwascherei .*5 .1. Militär - , dänische, Waschleder - und Glace¬
handschuhe werden jede» Tag schön gewaschen ;
auch werden waschlederne Handschuhe gelb und
grau gefärbt . Frau Dengler Wittwe ,

Akademiestratze 18 im S. Stock .

cS . , Pferdedecken , W
>reißig Stück , ächte wollene Decken , wie sie
rüher beim badischen Militär gebraucht wur¬

den; dieselben eignen sich für Pferde , welche
viel im Freien stehen müssen, indem das Pferd
durch dieselben auf beiden Seiten bis auf die
Hufe bedeckt wird . Dieselben werden in gan¬
zen Parthieen zu 8 M -, im Detail zu 9 M-
rer Stück abgegeben bei

9t . L. Hamburger ,
Durlacherstraße 34 .

Todesanzeige.
Statt jeder besoudern Anzüge machen wir

Freunden und Bekannten die traurige Mittheilung »daß unsere liebe Mutter , Großmutter , Schwieger¬
mutter , Schwester und Tante

Dorothea Pfister , geb . Roman ,
heute früh unerwartet schnell gestorben ist.

Nach dem Sinne der Verstorbenen bitte « wir ,
Blumenspenden zu Unterlasten .

Karlsruhe , den 2. Januar 1882 .
Im Namen der Hinterbliebenen :

Karl Dietrich , Hofmetzger.
Beerdigung : Dienstag den 3. Januar , Nachmit »

agS 2 Uhr .



Heute früh ^ 10 Uhr Rehleberklöfe
mit Sauerkraut empfiehlt bestens

* . Ritterstraße 18 .

Gasthaus z. goldenen Karpfen.
Heute Abend

frische Leber- und Griebenwürste
empfiehlt I, « » 1l8

Musemsgesellschaft.
Die verehelichen Mitglieder werden unter Bezug -

nabme auf 8- 53 der Statuten in Kennlniß gesetzt,
daß der 1 . ^ ierteljabresbeilrag im Laufe d . Mts
gegen Verabfolgung der Quittung von dem Haus¬
meister täglich (an den Wochentagen )

von 1V bis 1 Uhr
tn der Garderobe (S. Stock ) des MuseumsgebäudeS
entgegen genommen wird . 4. 1.

Karlsruhe , den 1. Januar 183?.
Der Vorstand .

Sürgerverein Liederkranz .
Heute Abend 8 Ubr Gesammtvrobe . Pünktliches

und zahlreiche- Erscheinen dringend nothwendiz .

Dienstag Abend V- 9 Uhr Probe für die Weih -
«achtSfe rr . _ _ Der Vorstand .

Lüosttsr

Unsere Chrtstbaumfeier mit Musik und Gabenver -
loosung findet am Samstag den 7. Januar , AbendS
8 Uhr , im Saale des GastbofS zum schwarzen Adler
statt , und können Einzeichnungen zur Theilnahme
an dieser Feier nur roch bis Donnerstag den 8. d . M .
beim Vorstande , Kroncnstraße 60 . gemacht werden .

Der Do » stand r Müller ._^
Chiistbaumverloosuiig.

» Diejentflen . welche an einer Cbristbaumver -
loosung im Gasthaus zum Lamm Tbeil nehmen
wollen , werden zu einer Besprechung auf heute Abend
8 Uhr freundltchst eingeladen .

Großherzogliches Hoftheater .
Dienstag den 3 . Januar . I Quartal . 3.

Abonnements « Vorstellung . Der Kom¬
pagnon . Lustspiel in 4 Akten von Adolf
L' Arronge . Anfang */z7 Uhr .

Mittwoch den 3 . Januar . Theater t» Bade ».
13 . Abonnements - Vorstellung . Zum ersten
Male : Graf Waldemar . Schauspiel in
fünf Akten von Gustav Freitag . Anfang
halb 7 Uhr .

— 2V —

Standesbuchs -Au - znge.
Eheschließungen :

2 . Jan . Matthias Molitor »«n Heidelberg . Kock bier,
mit Katharina Zakedt ron Wallstadt.

2 . , Anton Berdrr ron Mingolehrim , Eisivbabn -
arbeiter hier , mit Karoline B - Hm ron
Lieben,ell.

2 . » Johann Erbacher » on Hardheim, Schlosser hier,
mir Dorothea Bogel ron Ltndelbach .

2 . » Joses Heck »o» Durmersheim , Taglihner hier,
mit Margarethe Hornung ron Muggen¬
sturm.

Todesfälle r
3l . Dez . He . mann Gustav , clt 6 Monate S Tage ,

Vater Direktor urd Professor Kachel.
31 . , Eltse Glunz . alt 80 Jahre , Wittwe de< Se¬

kretärs Glnnz .
1 . Jan . Lader Mühlftädter, Taglohurr , ein Ehemann ,

alt 71 Jahre
2 . , Mar v. Haber , Reutner , ein Ehemann , alt

72 Jabre
2 . » Georg , alt 7 Monate 1 Tag , Vater Blechner

Har stein .
2 . , Dorothea Pststcr . alt 70 Jahre , Wittwe bes

Bierbrauer« Pfister

Zur gefl. Beachtung !
Heute Dienstag den 3 . dieses Monats

habe ich an meinem Schaufenster Kaiserstraße 104 einen in meiner Anstalt für
Kunststickerei verfertigten

großen , reich gestickten

sowie dazu gehörige Kissen
zur Ansicht ausgestellt , worauf ich die verehr ! . Herrschaften und Bewohner hiesiger
Stadt aufmerksam zu machen mir erlaube .

Gleichzeitig empfehle ich meine Anstalt für Kunststickerei zur gest. Benutzung
mit dem ergcb . Bemerken , daß ich durch die vorzüglichsten Arbeitskräfte im Stande
bin , alle Arten Stickereien nach eigenen sowie gegebenen Zeichnungen bestens aus¬

zuführen .
Die schwierigen Arbeiten werden sämmtlich im Hause unter meiner persön¬

lichen Aufsicht angefertigt und wird für pünktliche Ausführung garantirt .

Hochachtungsvoll

Lonls
Kaiserstraße 104,

_ Tapisserie -Geschäft .
Einem verehrlichen hiesigen und auswärtiqeu Publikum mache hierdurch die

ergebene Anzeige , daß ich neben meinen bisherigen Commissionsgeschäften auch
die Versteigerung von Fahrnissen und Waaren besorge .

Indem ich ein verehrliches Publikum um geneigtes Wohlwollen bitte , sichere
im Voraus gewissenhafte und billigste Bedienung zu und zeichne

hochachtungsvoll

Holm ,
LL Karlstraße LL.

8 Wegen vorgerückter Jahreszeit werden die noch vorräthigen Winter-
> mäntel , Winterpaletots , Radmäntel , Kindermäntel , Costume
D n. s. w. zu vvaSuLSixI abgegeben .

I s . « laSaL ,

8 Als besonders preiswürdig bezeichne ich :
> ältere Winterpaletots zu 12 Mark ,
8 neue anschließende Winterpaletots in soliden Stoffen zu 18 M .,
H Radmäntel von Cach emire , mit Pelz gefüttert , zu LS M . re.

Mit einer Beilage : „Der Thierschutz . Vereine Ansprache an die Frauenwelt " .

Druck und Verlag der Ehr . Fr . Müller '
schen Hofbuchhandlung, redigirt unter Verantwortlichkeit »on W. Müller in Karlsruhe .



TlrrerHuh - ^Vereine

Motto : Willst großen Dank für kleine Müh ,
Erzieh dein Kind zu Mitleid früh .

-Mn einer Zeit der immer bedenklicher überhand nehmenden Verwilderung und Rohheit unserer Jugend , wo
könnte der besorgte Menschenfreund eine ersehntere Abhilfe solch

'
beklagenswerther Erscheinungen erblicken ,

als bei jenen Wesen , in deren Hände die ersten Saatkeime zur späteren Gemüthsentfaltung des Menschen gelegt
sind , als bei Euch , Ihr Frauen , Mütter und Erzieherinnen ? Euer Beruf ist ein erhabener , heiliger und ver¬
ehrungswürdiger !

Erfüllt Ihr denselben gewissenhaft , so tragt Ihr zur Entwicklung und Veredlung des Menschengeschlechts
mehr bei , als selbst der Mann .

Näher fast noch als des Kindes leibliche Pflege liegt dem Mutterherzen dessen geistige Bildung .
Die erste kindliche Tugend , auf welche Ihr Mütter dringen sollt , sei Liebe zu allen Geschöpfen , Mitleid

gegen Arme und Unglückliche . Auch die Thiere wollen hiebei unter die Armen eingeschlossen , und bei solchen
Unterweisungen und Lehren nicht vergessen sein . Das Kind , bei dem Liebe zu allen Mitgeschöpfen früh eingepflanzt
ist , wird darum um so williger frohen Herzens auch gehorchen .

Helfet Ihr Frauen und Mütter , durch Ermahnungen und Befehle , und , wo Gelegenheit sich bietet , durch
eigenes gutes Beispiel nach .

Wo Kindern nur immer Beispiele der Liebe , Freundlichkeit , der Sanftmuth , Eintracht und Wohlthätigkeit
vorschweben , und behutsam alles solchem Erziehungsplan Nachtheilige verhütet wird , ist für Entartung wenig
zu besorgen .

Gute Kinderzucht , werthe Mütter und Frauen , sei der schönste Kranz Eueres Ruhmes , den Ihr in stiller
Häuslichkeit zu erringen streben solltet . Nicht unbekannt wird Euch sein , daß sogar der Lehrer der Religion , welche
stets die Grundlage aller vernünftigen Erziehung bildet , vergeblich oft ohne Euerer mütterlichen Hilfe an der Bildung
junger Christen arbeitet . Es kann nicht oft genug betont werden , daß von Gott vorzüglich Euch das große
Geschäft übertragen ist, die zarten Keime des Guten in den Seelen Euerer Kinder zu entfalten . Ihr werdet
demzufolge keine Gelegenheit unbenützt lassen , ein weiteres Blatt Euerem Ehrenkranze beizufügen , dadurch , daß Ihr
unter Andern auch eifrig bestrebt seid , das Gefühl der Schonung und des Mitleids gegen die Thierwelt in
den zarten Seelen Euerer Kinder zu erwecken und zu pflegen . Und so mögen Euch denn nachstehende Punkte
bei Unterweisung Euerer Pfleglinge zur Berücksichtigung besonders empfohlen sein :

„ Habt strenge Acht , daß das Kind kein Thier , gleichviel welches , sei es nun Hund , Katze, Geflügel , necke
oder scheuche, mit Steinen nach einem solchen werfe , mit Stöcken und Peitschen nach ihnen schlage , oder sie mit
Schimpfworten belege ;

"

„ daß es Hunde nicht gegeneinander oder gegen andere Thiere Hetze ;
"

„ daß es nicht Käfer , Schmetterlinge oder Fliegen fange , um ihnen Füße und Flügel auszureißen , sie
lebendig an Nadeln zu spießen , oder an Fäden gebunden , sie als Spielwerk zu benützen . Gerade durch solche Hand¬
lungen wird das Mitleid schon frühzeitig erstickt , wie die Erfahrung tagtäglich lehrt . "

Habt ferner Acht auf das Kind :

„ Daß es keine Vögel einfange , keine Eier und Junge aus den Nestern nehme oder letztere zerstöre ;
"

„ daß es Fische nicht mit der Angel fange , oder gefangene Fische aus dem Trockenen verschmachten lasse ;
"

„ daß es nie die Unarten und das Schlechte der Thiere nachahme ;
" ferner

„ daß es nie Schlachthäuser während des Schlachtens besuche .
"

Haltet die Kinder dagegen sorglich an :

„ Daß sie zur rauhen Jahreszeit sorgfältig alle Brosamen , Krumen rc . aufsammeln , unter Euerer Leitung
an passenden Plätzen für die hungernden , frierenden Vögel aufstreuen ; "

„ daß sie andere Kinder , die irgend eine Thierquälerei ausüben wollen , mit freundlichen und ernsten Worten
davon abzuhalten suchen .

"

Beherziget wohl :
Alle Eindrücke , die der Mensch von früher Kindheit an in das jugendliche Herz aufnimmt , pflegen in der

Regel erfahrungsgemäß nachhaltig und maßgebend für das ganze künftige Leben zu wirken . So unbedeutend
manche der oben erwähnten Punkte auf den ersten Anblick sich darstellen mögen , sie sind es nicht bei näherer Be¬
trachtung ; manch unscheinbares . Unkraut , frühe ausgejätet , verhütet , daß es um die zarte Pflanze sich schlinge
und solche später verkümmere oder gar ersticke .

Es ist etwas gar Beseligendes , wenn man später zurückschauen kann in das früheste Leben seines Kindes ,
und sich sagen darf : .

„ daß es brav und gut geworden , daran Hab ' auch ich Theil genommen , dies ist auch
mein Werk . Dadurch , daß ich frühzeitig meinem Kinde Gefühl und Theilnahme auch
gegen die Thiere ein flößte , hat es an Verträglichkeit und Billigkeit im Umgänge mit seinen
Mitmenschen , an Mitleid gegen Arme und Unglückliche und sanfte Schonung gegen Fühlende
sich gewöhnt , und für alles Gute und Schöne sein zartes Herz entzündet . "

Solch ' Gedanke allein wäre schon Lohnes genug , und ' das Bewußtsein , zur allmähligen Hebung der
gegenwärtig herrschenden so beklageuswerthen Zustände ein gutes Ltück mitbeigetragen zu haben , wirkt erhebend
fort Euer ganzes Leben hindurch !

Ihr wäret Kulturkämpferinnen in des Wortes edelster Bedeutung !

Abdruck der Vereinsgabe des Münchener Tbierschutz -Verems .

Druck von Friedrich Gutsch in Karlsruhe .
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